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SPD Stadtratsfraktion Haren (Ems), Ridderingsesch 19, 49733 Haren                                                                      12.11.2019 

 
Herrn Bürgermeister Markus Honnigfort 
Stadtverwaltung Haren (Ems) 
Neuer Markt 1 
49733 Haren (Ems) 
 
 
 

Betrifft:  Änderung der Gewichtsbeschränkung und Höchstgeschwindigkeit für 
die Gerhard-Book-Straße in Haren / Emmeln. 

 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Honnigfort, 
 
hiermit stellt die Harener SPD Stadtratsfraktion folgenden Antrag zur Beratung und 
Beschlussfassung in den zuständigen Ausschüssen und im Stadtrat: 
 
Der Stadtrat möge folgendes beschließen: 
 
1. Der Stadtrat der Stadt Haren spricht sich dafür aus, dass die zulässige 

Gewichtsbeschränkung für die Gerh.-Book-Straße auf 7,50 t festgesetzt, und 
die max. zulässige Höchstgeschwindigkeit gleichzeitig auf 30,00 km/h 
reduziert wird.  

 
2. Die Stadtverwaltung wird beauftragt, die Maßnahmen mit den zuständigen 

Behörden abzustimmen und umzusetzen.  
 

 
Begründung: 
 
Das Verkehrsaufkommen in der Gerhard-Book-Straße hat in den letzten Jahren stark 
zugenommen, vor allem der Schwerlastverkehr nutzt diese Straße als Zubringer zur alten B 70 
und Verbindung von Haren / Emmeln nach Lathen. Die Gerh.-Book-Straße befindet sich 
teilweise in einem Wohngebiet mit einer beidseitigen Bebauung von Wohnhäusern. Durch das 
hohe Verkehrsaufkommen verbunden mit den häufig vorkommenden überhöhten 
Geschwindigkeiten der Nutzer dieser Straße ist sie als Gefahrenpunkt sowohl für die Anwohner 
als auch Fahrgäste der Deutschen Bahn, die am Bahnhof ein/aussteigen anzusehen. Der Rat 
der Stadt Haren sollte hier seine Möglichkeiten nutzen um durch die Umsetzung der 
beantragten Maßnahmen für mehr Verkehrssicherheit und eine gesteigerte Wohnqualität der 
Bürgerinnen und Bürger zu sorgen.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

Heinz Pinkernell 


